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Bascharage, 25/07/2019 

 
 

 
 

 
 
 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

 

BBC Bascharage Hedgehogs, will hiermit in Zusammenarbeit mit den am Ende dieses Schreibens 
zustimmenden Vereinen, offiziell eine Änderung des Spielsystems für den Bereich „Seniors Hommes“ 
beantragen. Wir bitten Sie hiermit den im weiteren Verlauf dieses Schreibens erläuterten Vorschlag 
zur Umstrukturierung der Ligen, zur Abstimmung auf die Tagesordnung bei Ihrer nächsten 
ordentlichen Generalversammlung der FLBB, am 28.09.2019, zu setzen. 

Der Grund für die vorgeschlagenen Änderungen ist eine erhoffte Wiederbelebung des Interesses am 
Meisterschafts- und Abstiegsmodus in der Total League, sowie auch der gesamten Nationale 2. 
Gleichzeitig erwarten wir einen größeren Fokus einzelner Vereine in der Nationale 2 auf die 
Entwicklung von Jugendspielern und eine attraktivere Liga für Spieler, welche noch nicht bereit sind 
Einsatzzeit in der Total League zu bekommen, jedoch qualitative Spielzeit in der Nationale 2 erhalten 
würden. 

Auf der nächsten Seite finden Sie eine Grafik des Spielmodus, auf den darauffolgenden Seiten befinden 
sich die einzelnen Erläuterungen und auch Begründungen unseres Vorschlags. 
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Vorschlag zur Änderung der Spielmodi in der Kategorie Herren (Seniors Hommes) 

 

1. Anzahl der Teams 
 

Den Vorschlag die dritte Liga mit der zweiten zur verschmelzen gab es vor einigen Jahren schon einmal. Bei den 
Damen hat diese Änderung Früchte getragen, jetzt ist der Herrenbereich an der Reihe. 

x Nationale 1:  12 Teams 
x Nationale 2:  14-16 Teams 
x Nationale 3:  0 Teams 

 

Es wird vielleicht den ein oder anderen Club geben, der aus der Nationale 3 nicht in die Nationale 2 möchte, weil 
sie nicht gegen Profis spielen wollen oder andere Gründe haben. Diesen Clubs sollte es ermöglicht werden im 
Falle einer Absage für die Nationale 2 in der Divisionskategorie gemeinsam mit dem B, C und D Teams der anderen 
Clubs, mitzuspielen. 

2. Spielmodus 
 

2.1. Total League 
 

2.1.1. Hauptrunde 

Die Hauptrunde der Total League, bestehend aus 12 Teams, beinhaltet eine Hin- und Rückrunde und 
somit 22 Spiele für jede Mannschaft. 

2.1.2. Playoffs 

Die besten 6 Teams nach der Hauptrunde kommen in die Playoffs, welche nach dem Beispiel der 6-
Team Playoffs der NFL gespielt werden. 

a) 1. Runde (best-of-three) 
Pause für Platz 1 und Platz 2 
Platz 3 spielt gegen Platz 6 
Platz 4 spielt gegen Platz 5 
Heimrecht: besser platziertes Team nach der Hauptrunde 

b) Halbfinale (best-of-five) 
Der Gegner für Platz 1 ist das am schlechtesten platzierte Siegerteam aus der 1. Runde 
Der Gegner für Platz 2 ist das besser platzierte Siegerteam aus der 1. Runde 
Beispiele: 
Platz 3 und Platz 4 kommen weiter: Halbfinale 1v4 und 2v3 
Platz 3 und Platz 5 kommen weiter: Halbfinale 1v5 und 2v3 
Platz 6 und Platz 4 kommen weiter: Halbfinale 1v6 und 2v4 
Platz 6 und Platz 5 kommen weiter: Halbfinale 1v6 und 2v5 
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Heimrecht: Platz 1 und Platz 2 
c) Finale (best-of-five) 

Sieger der Halbfinals, Heimrecht für die am besten platzierte Mannschaft nach der Hinrunde. Der 
Gewinner der Finals wird Luxemburger Meister. 
 

2.1.3. Playdowns 

Die restlichen Teams, welche sich nicht für die Playoffs qualifiziert haben, spielen in den Playdowns 
mit. Hier wird noch eine Runde gespielt, mit Heimvorteil für die Plätze 7., 8. und 9., das bedeutet, 
dass diese platzierten Teams 3 Heimspiele und 2 Auswärtsspiele haben werden, während die Plätze 
10., 11. und 12 2 Heimspiele und 3 Auswärtsspiele antreten müssen. Die Punkte aus der Hauptrunde 
werden behalten.  

Am Ende der Playdowns steigt Platz 12 in die Nationale 2 ab, Platz 11 geht in die Relegation. 

2.1.4. Relegation (best-of-three) 

Platz 11 aus der Total League muss in die Relegation mit dem Vizemeister aus der Nationale 2. Es wird 
eine best-of-three Serie gespielt mit Heimvorteil für das Total League Team. Es gilt dieselbe jicl-
Regelung wie in der Total League (siehe Punkt 3) 

 

2.2. Nationale 2 
 

2.2.1. Hauptrunde 
 
Die Hauptrunde in der Nationale 2 hängt ein wenig von der genauen Clubanzahl ab. Derzeit gibt es 
27 Clubs welche in den drei Ligen spielen. Wir gehen jedoch davon aus, dass zumindest ein Club nicht 
in der Nationale 2 spielen möchte weswegen wir auf 14 Teams für die Nationale 2 kommen. Würden 
alle Clubs spielen wären es 15 und wenn Diekirch entscheiden würde wieder eine Mannschaft 
anzumelden, wären es 16, was das absolute Maximum für eine N2 sein dürfte. 
Dies muss dann bei der definitiven Anmeldung der Clubs für die neue Nationale 2 im Rahmenplan 
(Punkt 4) entsprechend geändert werden. 
Die Hauptrunde besteht in jedem Fall in Hin- und Rückrunde. 
Bei 14 Teams gibt es demnach 26 Spiele für jeden Club, bei 15 Teams 28 Spiele und bei 16 Teams 
wären es 30.  
 

2.2.2. Playoffs 
 

Die besten 6 Teams kommen in die Playoffs. Das System ist wie in der Total League, es wird aber nur 
best-of-three Serien geben, da mehr Spiele in der Hauptrunde stattfinden. 

a) 1. Runde (best-of-three) 
Pause für Platz 1 und Platz 2 
Platz 3 spielt gegen Platz 6 
Platz 4 spielt gegen Platz 5 
Heimrecht: besser platziertes Team nach der Hauptrunde 

b) Halbfinale (best-of-three) 
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Der Gegner für Platz 1 ist das am schlechtesten platzierte Siegerteam aus der 1. Runde 
Der Gegner für Platz 2 ist das besser platzierte Siegerteam aus der 1. Runde 
Heimrecht: Platz 1 und Platz 2 

c) Finale (best-of-three) 
Sieger der Halbfinals, Heimrecht für die am besten platzierte Mannschaft nach der Hinrunde. Der 
Sieger der Finals ist direkter Aufsteiger in die Total League, der Vizemeister qualifiziert sich für die 
Relegation (siehe Punkt 2.1.4) 
 

2.2.3. FLBB Cup 
 

Der FLBB Cup wird beibehalten als Trostpreis für acht Nationale 2 Clubs, welche sich nicht für die N2 
Playoffs qualifiziert haben. Im Falle einer 15 oder 16 Club Liga, können Platz 15 und ggf. Platz 16 nicht 
am FLBB Cup teilnehmen. Die Form der KO Runde wird ebenso beibehalten.¨ 
 

a)  Viertelfinale (1 Spiel) 

VF 1   Platz 7 gg Platz 14 

VF 2   Platz 8 gg Platz 13 

VF 3   Platz 9 gg Platz 12 

VF 4   Platz 10 gg Platz 11 

Heimrecht: besser platziertes Team nach der Hinrunde 

b)  Halbfinale (1 Spiel) 

Sieger VF 1 gg Sieger VF 4 

Sieger VF 2 gg Sieger VF 3 

Heimrecht: besser platziertes Team nach der Hinrunde 

c) Finale (Coque) 

Halbfinalsieger spielen das Finale in der Coque  

 

3. Jicl-Regelung 
 

Total League:  => 2 non-jicl auf dem Feld pro Team 
Nationale 2:  => 1 non-jicl auf dem Feld pro Team 
 

Erklärung: 
 

Die derzeitige 9+3 Regelung, welche mit Brüssel ausgemacht wurde, wird weiterhin beibehalten, das 
bedeutet, dass jeder Club weiterhin 3 non-jicl Spieler in seiner Herrenmannschaft haben kann. Wir sind 
jedoch der Ansicht, dass es eine Beschränkung auf dem Spielfeld geben muss, so wie es in Deutschland in 
der Pro A und in der Pro B der Fall ist. Das Ziel, welches wir mit diesem Vorschlag verfolgen, ist keinesfalls 
eine Diskriminierung von ausländischen Spielern, sondern eine Förderung des eigenen Nachwuchses. Wir 
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sind der Ansicht, dass jicl Spieler, also Spieler die ihre Jugendausbildung in Luxemburg genossen haben, 
auch im Herrenbereich mehr Verantwortung übernehmen müssen, damit es zu einer besseren 
Spielerentwicklung kommt. Langfristig gesehen wird sich der Jugend- und Herrenbasketball mit dieser 
Regelung besser entwickeln und auch hoffentlich für höhere Zuschauerzahlen sorgen, wenn die eigenen 
Spieler die wichtigsten Akteure auf dem Feld sind. Auch die Nationalmannschaften werden dadurch 
spielerisch besser und langfristig auch bessere Resultate erzielen können. 
Luxemburg ist ein Land mit vielen Immigranten, der größte Teil lebt allerdings schon seit Jahren und 
Jahrzenten in Luxemburg, weswegen dieser Teil auch schon meist aus jicl Spielern besteht. Dies erwähnen 
wir, um darauf hinzuweisen, dass wir uns bewusst sind, dass es eine große Anzahl an Spielern mit 
Migrationshintergrund gibt, diese aber in den meisten Fällen unter die jicl-Regelung fallen. Wenn nun 
jemand nach Luxemburg zieht um hier zu arbeiten und Basketball zu spielen, kann er dies natürlich auch 
machen, wird aber auf höchstem Level entweder weniger Spielzeit haben, bzw. in der Nationale 2 dann 
einen Verein finden müssen, der finanziell nicht in der Lage ist einen Vollprofi zu engagieren und auf nicht-
professionelle aber gute non-jicl Spieler zurückgreifen kann (solche Clubs wird es mit der 
Zusammenlegung von Nationale 2 und 3 definitiv dann auch geben). Solche Amateurspieler werden auch 
nicht 40 Minuten im Schnitt spielen, weswegen es dann im Club auch ruhig mehrere geben kann die sich 
die Spielzeit teilen, aus derzeitiger Erfahrung aber haben nur ganz wenige Clubs Zugriff auf mehr als 3 
solcher Spieler. Andererseits gibt es in der Division Kategorie (B-und C Herren) keine Beschränkungen und 
wenn jemand gerne Basketball spielt, aber nicht in ein Total League oder N2 Team kommt, wird er immer 
die Möglichkeit haben in der Division Basketball zu spielen. 
 

4. Rahmenplan 
 

4.1. Total League 2020/2021 
 

¾ KW39 (26.9.) Hinspiel 1 
¾ KW40 Hinspiel 2 
¾ KW41 Hinspiel 3 
¾ KW42 Pokal + Hinspiel 4 
¾ KW43 Hinspiel 5 
¾ KW44 Hinspiel 6 
¾ KW45 Pokal + Hinspiel 7 
¾ KW46 Hinspiel 8 
¾ KW47 Hinspiel 9 
¾ KW48 Hinspiel 10 
¾ KW49 Pokal + Hinspiel 11 
¾ KW50 Rückspiel 1 
¾ KW51 (Fr, 18.12) Rückspiel 2 

Schulferien + spielfreie Zeit 19.12.-3.1.2021 
¾ KW1 (9.1.) Rückspiel 3 
¾ KW2 Rückspiel 4 
¾ KW3 Rückspiel 5 
¾ KW4 Pokal Halbfinale 
¾ KW5 Rückspiel 6 
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¾ KW6 Rückspiel 7 
¾ KW7 Rückspiel 8+9 
¾ KW8 Rückspiel 10 
¾ KW9 Rückspiel 11 
¾ KW10 Pokalfinale 
¾ KW11+12 (20.3.-27.3.) Playoffs 1. Runde / Playdowns Spiel 1 (20.3.), Spiel 2 (27.3.) 
¾ KW13 bis 15 (31.3.-14.4.) Playoffs Halbfinals / Playdowns Spiel 3 (3.4.), 4 (10.4.) und 5 (17.4.) 
¾ KW15 bis 17 (17.4.-1.5.) Playoffs Finals   
¾ KW18+19 (5.5.-12.5.) Relegation  

 

4.2. Nationale 2  2020/2021 
 

Regionalliga in Deutschland sowie die meisten niedrigeren Ligen in Belgien und Frankreich beginnen alle 
Mitte September, Pro A und Pro B in Deutschland eine Woche danach, also noch früher als wir bisher.  
 

Bei 15/16 Teams KW 37 (12.9.) Hinspiel 1, mit einem weiteren Doppelspielwochenende im Januar (KW 3) 
wie in dieser Saison. 
Ansonsten bei 14 Teams: 
 

¾ KW38 (19.9.) Hinspiel 1 
¾ KW39 Hinspiel 2 
¾ KW40 Hinspiel 3 
¾ KW41 Hinspiel 4 
¾ KW42 Pokal + Hinspiel 5 
¾ KW43 Hinspiel 6 
¾ KW44 Hinspiel 7 
¾ KW45 Pokal + Hinspiel 8 
¾ KW46 Hinspiel 9 
¾ KW47 Hinspiel 10 
¾ KW48 Hinspiel 11 
¾ KW49 Pokal + Hinspiel 12 
¾ KW50 Hinspiel 13 
¾ KW51 (Fr., 18) Rückspiel 1 

Schulferien + spielfreie Zeit 19.12.-3.1.2021 
¾ KW 1 (9.1.) Rückspiel 2 
¾ KW 2 Rückspiel 3 
¾ KW 3 Rückspiel 4 
¾ KW 4 Pokal Halbfinale 
¾ KW 5 Rückspiel 5 
¾ KW 6 Rückspiel 6+7 
¾ KW 7 Rückspiel 8 
¾ KW 8 Rückspiel 9+10 
¾ KW 9 Rückspiel 11 
¾ KW 10 Pokalfinale 
¾ KW 11 Rückspiel 12 
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¾ KW 12 (27.3.) Rückspiel 13 
¾ KW 13+14 (3.4.-10.4.) Playoffs 1. Runde / Viertelfinale FLBB Pokal (3.4.), Halbfinale FLBB Pokal 

(10.4.) 
¾ KW 15+16 (14.4.-21.4) Playoffs Halbfinals / Finale FLBB Pokal (KW 16, Freitag 23.4.)  
¾ KW 16+17 (24.4.-1.5.) Playoffs Finals 
¾ KW18+19 (5.5.-12.5.) Relegation  

 

5. Fazit  
 

Zwei starke Ligen ohne zu große Spielpausen und ohne zu viele Begegnungen gegen ein und dieselben 
Gegner sind wichtige Faktoren, um die Ligen interessanter zu machen für Spieler und auch für Zuschauer. 
Gleichzeitig wird durch eine starke zweite Liga ohne die Abstiegsmöglichkeit in eine schwache dritte Liga, 
die Jugend weiter in den Vordergrund gestellt und kann optimal gefördert werden ohne dass der Verein 
Angst haben muss abzusteigen oder sich finanziell viel zu weit aus dem Fenster zu lehnen um dies zu 
verhindern. Gespartes Geld kann in die Ausbildung besserer Trainer gesteckt werden, damit unsere 
Jugend spaß hat am Basketball aber auch gleichzeitig optimal gefördert wird, damit wir auch weiterhin 
gute Leistungsträger und noch mehr Legionäre produzieren können, die den Luxemburger Basketball auch 
im Ausland vertreten und europäisch interessanter machen können. Das Potenzial in Luxemburg ist riesig 
und kann noch besser ausgeschöpft werden um guten Basketball zu produzieren und zu fördern. 
 
 

BBC Bascharage Hedgehogs asbl 

 

President    Secretaire    Head Coach 

 

 

Yves Baratte   Cindy Kappler Fiorese    Adam Radomirovic 

 

Einverständnis weiterer Clubs: 

 

 

 

 

 

 

 


